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Motivation

Vielfältiger Begriff
Keine klare Definition

Definition
Motivation ist der Einfluss der Faktoren innere Kraft,
Durchhaltevermögen, Anreize und Glaube auf das Verhalten.
Sie wird gesteuert durch Ziele, die sich über die Zeit ändern
können.



Motivationsarten

Extrinsische Motivation
Gewonnen durch äußere Einflüsse
Belohnung, Konkurrenzkampf, . . .

Intrinsische Motivation
Gewonnen durch innere Faktoren
Interesse, Gefallen, . . .



Intrinsische Motivation

Hervorgerufen von

Herausforderung
Abgestimmte Aufgaben
Lernwille und Wissensgewinn

Neugierde
Überraschung
Ungereimtheiten

Kontrolle
Mitbestimmung
Vermittlung von Selbstständigkeit

Fantasie
Schaffen einer kreativen Situation
Vermittelt Sinnhaftigkeit



Beispiel: Belohnungen



Messung von Motivation

Motivation ist nicht direkt messbar

Verhaltensindikatoren
Themenwahl
Fleiß
Zielstrebigkeit
Erfolg



Bedürfnispyramide

Modell auf Basis der Eintelung der menschlichen Bedürfnisse
in fünf Kategorien.



Leistungsmotivationstheorie

Modell auf Basis von drei Bedürfnissen.



ARCS

Modell auf Basis der vier wesentlichen Bestandteile der
Motivation.

Aufmerksamkeit
Verwendung interessanter Inhalte
Aufrechterhaltung der Neugierde

Relevanz
Aufzeigen von Nutzen
Einordnung in den Gesamtstoff

Zuversicht
Erreichbarer Erfolg
Klare Strukturierung

Zufriedenheit
Treffen von Erwartungen



Praxisbezug

Richtige Lernsituation schaffen
Gemeinsames Vorwissen sicherstellen
. . .

Intrinsisch motivieren
Herausforderung
. . .


